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Herren 1. Kreisklasse Ost

SG Wald-Michelbach : TSK SW Rimbach III 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Niederlage für die SG Wald-Michelbach

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSK SW Rimbach III am
Freitagabend in den Armen: Frei / Möbius hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:34 Sätze) in der Herren
1. Kreisklasse Ost Partie gegen die SG Wald-Michelbach gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Rohde / Schork waren in der Partie gegen Werni / Schimunek
nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Schambach / Weber und Frei / Möbius beendet, das Schambach / Weber letztendlich
gewannen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schambach / Weber zu Ende ging. 2:3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Strasser /
Vogel und Hoppe / Wamser aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 36 Bällen endete und von Strasser / Vogel
verloren wurde. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Felix Werni kam Marcel Rohde nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kaum Chancen hatte hingegen Fabian
Schork beim 8:11, 3:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Roland Frei. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Michael Schambach konnte
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Hoppe beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Jasper Weber verlor derweil sein Spiel indes gegen Mirko Möbius unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit 3:1 hatte Nico Strasser im
Doppel gegen Kim Wamser die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Nico Vogel verlor daraufhin sein Spiel gegen Thomas Schimunek unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG Wald-
Michelbach und der TSK SW Rimbach III in die Box. Passende spielerische Mittel hatte Marcel
Rohde dagegen letztlich parat, um sich gegen Roland Frei durchzusetzen, somit stand es am Ende
3:0. Lange mit Felix Werni ringen musste Fabian Schork in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Durch diesen Erfolg hat Schork nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 21:5 steht. Zwischenzeitlich konnte Michael Schambach zwar einen Satz
gewinnen, verlor daraufhin das Spiel gegen Mirko Möbius aber trotzdem deutlich mit 9:11, 8:11, 11:
6, 7:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Sieg verpasste Jasper Weber bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Christian Hoppe. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. In vier Sätzen verlor Nico Strasser seine Partie gegen Thomas
Schimunek, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Nach diesem Einzel steht Strasser
somit bei 9 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schimunek ein
10:9 ausweist. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Nico Vogel seiner Gegnerin Kim
Wamser letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Frei / Möbius waren nachfolgend Rohde / Schork, obwohl sie alles gegeben
hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ein umkämpfter Teamerfolg für
die TSK SW Rimbach III war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Wald-Michelbach am 24.03.2023 gegen die SG 03
Mitlechtern II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.03.2023 gegen den SV Fürth III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Wald-Michelbach

Doppel: Rohde / Schork 1:1, Schambach / Weber 1:0, Strasser / Vogel 0:1 
Einzel: M. Rohde 2:0, F. Schork 1:1, M. Schambach 1:1, J. Weber 0:2, N. Strasser 1:1, N. Vogel 0:2 

 TSK SW Rimbach III
Doppel: Frei / Möbius 1:1, Werni / Schimunek 0:1, Hoppe / Wamser 1:0 
Einzel: R. Frei 1:1, F. Werni 0:2, M. Möbius 2:0, C. Hoppe 1:1, T. Schimunek 2:0, K. Wamser 1:1


